
Städtisches  Gymnasium  will
sich  für  den  fairen  Handel
engagieren
„Der  faire  Handel  wird  im  Erdkunde-Unterricht  sowieso  als
Thema  behandelt.“,  berichtete  Alexander  Kreth,  Lehrer  am
städtischen  Gymnasium  Bergkamen.  Angelika  Molzahn  von  der
Steuerungsgruppe  Fairtrade-Town  informierte  ihn  und  seine
Kollegin  Anja  Ganster  bei  einem  Treffen  über
Unterrichtsmaterialien zu Themen wie Fußballherstellung ohne
Kinderarbeit,  Kakao-  und  Bananenproduktion  unter  fairen
Arbeitsbedingungen.

Angelika  Molzahn  und
Alexander  Kreth

Was kann man über den Unterricht hinaus noch erreichen? Ideen
wurden reichlich gesammelt:

Fair hergestellte Fußbälle in der Schule verwenden, Fairtrade-
Kaffee im Lehrerzimmer, Projekttage zum Thema, Theaterstück
„Global  Playerz“  in  der  Schule  aufführen,  fair  gehandelte
Produkte in der Mensa… Doch zunächst müssen auch die Kollegen
überzeugt werden.

Als  Anschauungsobjekt  zum  Ausprobieren  überreichte  Angelika
Molzahn an den Erdkunde und Sport-Lehrer Kreth einen fair
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gehandelten Fußball, der ohne Kinderarbeit hergestellt wurde
und eine Liste mit Bezugsquellen für diese Bälle. Der Fachmann
konnte mit einem Blick feststellen: Dieser Ball ist qualitativ
hochwertig.


